
Vom christlichen Abendland
zum christlichen Europa

Perspektiven eines religiös
geprägten Europabegriffs

für das 21. Jahrhundert

Expertentagung

Kooperationsveranstaltung

13./14.  November 2008

Bildungszentrum Wildbad Kreuth
83708 Kreuth

Der Beitrag der Christlich-Sozialen Union für ein
christlich geprägtes Europa

Dr. Ingo Friedrich, MdEP
Quästor und Präsidiumsmitglied des Europäischen
Parlaments, Brüssel

11.00 Uhr Kaffeepause

11.30 Uhr Brennpunkt Europa: Das Kreuz mit dem Kreuz und die
Rolle der Medien

Wolfgang Baake
Beauftragter der Deutschen Ev. Allianz am Sitz des
Deutschen Bundestages und der Bundesregierung, Wetzlar

Wertegemeinschaft oder Freihandelszone –
Zum christlichen Proprium Europas in der
Postmoderne

Dr. Jürgen Henkel
Evangelischer Pfarrer und Publizist, Selb

Europa der Werte

S.E. HW Prof. Dr. Ludwig Schick
Erzbischof des Erzbistums Bamberg

Moderation:
Dr. h.c. mult. Hans Zehetmair
Staatsminister a.D.
Vorsitzender der Hanns-Seidel-Stiftung, München

13.30 Uhr Mittagessen und Abreise der Teilnehmer

Tagungsleitung:
Dr. Philipp W. Hildmann
Referent für Werte, Normen und gesellschaftlichen Wandel,
Akademie für Politik und Zeitgeschehen, Hanns-Seidel-Stiftung, München

Tomi Huhtanen
Direktor des Centre for European Studies (CES), Brüssel



Donnerstag, 13. November 2008

12.00 Uhr Anreise der Teilnehmer und kleiner Imbiss

13.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung
Dr. Philipp W. Hildmann
Hanns-Seidel-Stiftung, München

13.15 Uhr Panel 1: Das christliche Abendland in seiner historischen
Dimension

Abendland und Europa – zwei unterschiedliche Begriffe
politischer Orientierung

Prof. Dr. Heinz Hürten
Professor für Neuere Geschichte,
Katholische Universität Eichstätt

Abendland oder Europa – Aspekte aus evangelisch-
theologischer Sicht

Prof. Dr. Reiner Anselm
Ordinarius für Theologische Ethik, Universität Göttingen

Der Beitrag der Orthodoxie zur europäischen
Spiritualität

S.E. Metropolit Dr. Serafim Joanta
Rumänisch-Orthodoxe Metropolie für Deutschland
und Zentraleuropa, Nürnberg

Moderation:
Prof. DDr. Peter Beer
Leiter des Katholischen Büros Bayern, München

15.15 Uhr Kaffeepause

15.45 Uhr Panel 2: Die christlichen Signaturen Europas heute

Religiöse Selbstbestimmung im säkularen Staat –
Erbe und Auftrag des „christlichen Abendlandes“

Prof. Dr. Heinrich de Wall
Ordinarius für Kirchenrecht, Staats- und Verwaltungsrecht,
Universität Erlangen-Nürnberg

Gott zur Sprache bringen im „Neuland“. Vom Wagnis
christlicher Nachbarschaft

Dr. Thomas Brose
Religionsphilosoph und Lehrbeauftragter an der TU Dresden,
Berlin

Relikt oder Markenkern? Zur strategischen
Opportunität und sozialethischen Aktualität einer
Politik mit dem „C“

Dr. Andreas Püttmann
Konrad-Adenauer-Stiftung, Bonn

Moderation:
Prof. DDr. Peter Beer
Leiter des Katholischen Büros Bayern, München

18.00 Uhr Abendessen

19.00 Uhr „Der Kampf um Europa beginnt in der eigenen Seele ...“

Kamingespräch mit:

Prof. Dr. Rocco Buttiglione
Vice Presidente della Camera dei Deputati, Rom

Moderation:
Dr. h.c. mult. Hans Zehetmair
Staatsminister a.D.
Vorsitzender der Hanns-Seidel-Stiftung, München

Freitag, 14. November 2008

09.00 Uhr Panel 3: Ein christliches Europa der Zukunft?

ora @ labora

Abt Gregor Henckel-Donnersmarck OCist
Abt des Zisterzienserstiftes Heiligenkreuz bei Wien

Werte bewahren, Zukunft gestalten: Die Erwartung
der EKD an die europäische Politik

Katrin Hatzinger
Leiterin der Außenstelle des Bevollmächtigten des Rates der
Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) bei der Bundes-
republik Deutschland und der Europäischen Union, Brüssel



Projekt-Nr. 02/07/08/011

Tagungshinweise

Anmeldung
Die Anmeldung wird mittels der anliegenden Antwortkarte, per Fax an
+49 (0)89/1258-469 oder per E-Mail:frankenhauser@hss.de unter An-
gabe Ihres Namens, Adresse und des Veranstaltungstitels erbeten. An-
meldeschluss ist der 10. November 2008. Ihre Anmeldung gilt als an-
genommen und verbindlich, wenn Sie keine Absage erhalten. Bei Verhinde-
rung – auch kurzfristig – bitten wir unbedingt um Nachricht.

Haftung
Wir können keinerlei Haftung für Personen- und Sachschäden bei der An-
und Rückreise sowie am Tagungsort übernehmen. Fahrtkosten können nicht
erstattet werden.

Allgemeines
Sollten Sie Rückfragen haben, wenden Sie sich bitte an Frau Frankenhauser,
Tel. +49 (0)89/1258-266, da wir nur während der Tagung in Wildbad Kreuth
erreichbar sind. Den Teilnehmern unserer Veranstaltung stehen ein geheiz-
tes Hallenschwimmbad und eine Saune zur Verfügung.

Sie erreichen Wildbad Kreuth Tel. +49 (0)829/170
a) mit der Bahn AG bis Bahnstation Tegernsee, dann mit dem Linienbus

bis Wildbad Kreuth

b) mit dem Auto ab München auf der Salzburger Autobahn, Ausfahrt
Holzkirchen, Richtung Achenpass, hinter der Ortschaft Kreuth bei der
Ausschilderung links abbiegen

c) s. auch Homepage www.hss.de  Wildbad Kreuth  Anfahrts-
planung  Routenplaner
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